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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Firnhaberau Augsburg III : TSV Rehling 
Donnerstag, 16.03.2023, 20:30 Uhr

Jakob und La Spina bereiten dem TSV Firnhaberau 
Augsburg III den Weg zum Teamerfolg

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Firnhaberau Augsburg III das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Rehling am Donnerstagabend mit 9:6
gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Donnerstag ein kampfbetontes und
ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Manuel Pfanz im 13. Saisonspiel.
Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich mussten Stummer / Jakob zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Fröschl / Krahl aber trotzdem sicher mit 11:5, 6:11, 11:4, 11:7 ein.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Kern / Pfanz nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Eberwein / Seiler. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Eberwein / Seiler
endete. Wenig Chancen ließen dagegen Hammer / La Spina beim 11:3, 11:8, 11:8 ihren Gegnern
Schmidberger / Eberhardt. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim 11:13, 11:4, 11:8, 11:8-Erfolg gegen Peter Fröschl kam Bernd Stummer
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bernd Jakob kam mit
der Spielweise von Markus Eberwein am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Thomas Kern bekam seinen
gleichstarken Gegner Daniel Krahl beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Einen langen Atem
hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte dann Klaus Hämmer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian Seiler ab dem
ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Vincenzo La Spina hatte seinen Gegner Jürgen Eberhardt beim
deutlichen 11:5, 11:5, 11:5 insgesamt im Griff. Manuel Pfanz konnte im Spiel gegen Michael
Schmidberger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Firnhaberau Augsburg III und des TSV
Rehling. Gekämpft bis zum Schluss hatte Bernd Stummer in der Begegnung gegen Markus
Eberwein, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 19:5 für Stummer und 14:6 für Eberwein seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach
eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Bernd Jakob die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Nach diesem Einzel steht Jakob somit bei 15 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Fröschl ein 13:8 ausweist. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Thomas Kern beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sebastian Seiler.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kern nun bei 8:11, während Seiler
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bislang 15 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 7:5. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Daniel Krahl konnte Klaus Hämmer anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Hammer damit auf 7, während er bislang 12 Erfolge
seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Vincenzo La Spina und Michael Schmidberger beendet, das Vincenzo La Spina letztendlich gewann.
Manuel Pfanz konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jürgen Eberhardt
beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Damit war der 9.
Punkt für den TSV Firnhaberau Augsburg III im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Firnhaberau Augsburg III nun ein Punktekonto von 24:2
Punkten auf, während der TSV Rehling vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen die TSG
Augsburg 1885 III ansteht, 17:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Firnhaberau
Augsburg III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.03.2023 gegen den SV Nordendorf.

 Statistik:
 TSV Firnhaberau Augsburg III

Doppel: Stummer / Jakob 1:0, Kern / Pfanz 0:1, Hämmer / La Spina 1:0 
Einzel: B. Stummer 1:1, B. Jakob 2:0, T. Kern 0:2, K. Hämmer 0:2, V. Spina 2:0, M. Pfanz 2:0 

 TSV Rehling
Doppel: Eberwein / Seiler 1:0, Fröschl / Krahl 0:1, Schmidberger / Eberhardt 0:1 
Einzel: M. Eberwein 1:1, P. Fröschl 0:2, S. Seiler 2:0, D. Krahl 2:0, M. Schmidberger 0:2, J.
Eberhardt 0:2


